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Im Diskurs um Lehrer*innen-Kompetenz(en) liefert das im Rahmen des Forschungspro-

gramms COACTIV (Kunter u.a. 2011) entwickelte Modell der professionellen Kompetenz 

einen wichtigen Beitrag. Eines von vier Kernelementen der Professionellen Kompetenz bildet 

die Kategorie der Überzeugungen. Die empirische Evidenz für den Einfluss der Überzeugun-

gen der Lehrperson auf den Leistungserfolg der Schüler*innen (Voss u.a. 2011; Weißeno 

u.a. 2013) bestätigt diesen zentralen Platz.  

In der eigenen Schulzeit gebildete fachbezogene Überzeugungen können, je nach Tiefe ihrer 

Verankerung, psychologische „Filter“ (Reusser u.a. 2011, 481) bilden, durch welche die oft 

theoretischen Eindrücke der Lehramtsausbildung assimiliert werden. Neue Informationen 

werden folglich „vor dem Hintergrund der ‚alten‘, langjährig bewährten Überzeugungen“ 

(Reusser u.a. 2011, 481) aufgenommen. Eine Veränderung etablierter Überzeugungen wird 

als schwierig beschrieben, ist jedoch besonders dann möglich, wenn die Überzeugungen – 

z.B. durch den Einfluss einer Praxiserfahrung – aufgedeckt und reflektiert werden (Taibi 

2013). Ein möglicher Anlass hierzu bietet sich in einem durch die Universität begleiteten Pra-

xissemester, was in der hier dargelegten Studie untersucht werden soll. Es stellt sich in die-

sem Zusammenhang die Frage, wie sich die durch den theoretischen Einfluss der politikdi-

daktischen Seminare geprägten Überzeugungen durch die gemachten Erfahrungen verhal-

ten und welchen Einfluss die universitäre Begleitung des Praxissemesters auf die Entwick-

lung der fachbezogenen Überzeugungen der Studierenden hat.  

Gewählt wird eine Methodik, die die fachbezogenen Überzeugungen der Studierenden quali-
tativ erhebt und einen Vergleich der Überzeugungen vor und nach dem Praxissemester er-
laubt. Diese Erhebung findet durch einen reflektierenden Interventionsansatz mit einer Teil-
gruppe der Gesamtheit (N ≈ 11) der Probanden im Rahmen einer engeren Begleitung über 
den gesamten Praxiszeitraum Ergänzung.  
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